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Kirchenblatt
Grundpfeiler der christ-
lichen Heilsbotschaft
Jesu Tod und Auferstehung gehören zu den 
wichtigsten Grundpfeilern der christlichen 
Heilsbotschaft. Warum denn? Wie reagieren 
wir, wenn wir von den Ereignissen der Oster-
woche hören?

Falls uns nicht gerade eine passende Antwort ein-
fällt, dann sind wir zumindest in guter Gesellschaft 
mit den Jüngern. Nach dem Markus-Evangelium 
kündigt Jesus dreimal sein bevorstehendes 
Schicksal an. Beim ersten Mal stellt sich Petrus 
dem göttlichen Plan entgegen und meint, Jesus 
über die Sinnlosigkeit seines Vorhabens zu beleh-
ren (Mk 8,32). Jesus weist ihn scharf zurecht und 
wirft ihm menschliches Denken vor. Die Jünger 
scheinen folgende Lehre aus dem Vorfall gezogen 
zu haben: Streitgespräche untereinander sind ok, 
Streitgespräche mit Gott sind nicht ok. Jeden- 
falls sind sie bald nach der zweiten Ankündigung 
Jesu tief in ein Streitgespräch untereinander ver-
tieft, wer von ihnen wohl der Grösste sei. Jesus er-
teilt ihnen daraufhin eine Lektion in Demut und 

sagt: «Wenn jemand der Erste sein will, so sei er von 
allen der Letzte und aller Diener!» (Mk 9,35). Die Jün-
ger jedoch ziehen andere Schlussfolgerungen: 
Streitgespräche mit Gott und untereinander sind 
nicht ok, aber Fragen schadet ja nichts. Nach der 
dritten Ankündigung seines bevorstehenden Lei-
dens muss Jesus eine Frage zweier Jünger beant-
worten. Nämlich, ob sie «zur Rechten und zur Linken 
seiner Herrlichkeit sitzen dürfen» (Mk 10,37).
 
Haben wir auch heute beim Hören der Heilsbot-
schaft einen ähnlichen Knopf in der Leitung wie 
die Jünger bei den drei Ankündigungen Jesu? Ja, 
es stimmt: «So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass 
er seinen einzigen Sohn gab» (Joh 3,16). Aber 
nicht, damit wir uns wichtig nehmen und uns einen 
möglichst guten Platz in Seinem Reich sichern 

können. Das Geheimnis des christlichen Glaubens 
besteht auch nicht in der Dankbarkeit, «dass ich 
nicht bin wie die übrigen Menschen, Räuber, Un-
gerechte, Ehebrecher, oder auch wie dieser Zöll-
ner da» (Lk 18,11). In der Wahrheit, «die uns freima-
chen wird» (Joh 8,32), liegt das Geheimnis. Es 
handelt sich nicht nur um die Wahrheit über das 
Reich Gottes, sondern auch um die Wahrheit über 
uns selbst. Dies kommt bei der dreifachen Ankün-
digung des Leidens Jesu und vor allem bei den 
entsprechenden Reaktionen der Jünger deutlich 
zum Ausdruck. Es heisst, dass wir uns Jesus zum 
Vorbild nehmen und in seinen Fussstapfen wan-
deln sollen (1Petr 2,21). Das Geheimnis des christ-
lichen Glaubens heisst: Erstens: Demut. Zweitens: 
Demut. Drittens: Demut (siehe «angedacht»).

Pfarrer Daniel Lippuner

Das Geheimnis des christlichen Glaubens
«Nehmt euch Jesus Christus zum Vorbild: Obwohl er 
in jeder Hinsicht Gott gleich war, hielt er nicht selbst-
süchtig daran fest, wie Gott zu sein. Nein, er verzich-
tete darauf und wurde einem Diener gleich: Er wurde 
wie jeder andere Mensch geboren und war in allem 
ein Mensch wie wir. Er erniedrigte sich selbst noch 
tiefer und war Gott gehorsam bis zum Tod, ja, bis zum 
schändlichen Tod am Kreuz.» (Phil 2,5–8)

Erstens: �	� Demut. (Jesus verzichtete auf seine gött- 
liche Herrlichkeit und wurde Mensch.)

Zweitens:	� Demut. (Jesus verzichtete auf den 
sozialen Status eines Königs und wurde 
ein Diener.)

Drittens:	� Demut. (Jesus verzichtete trotz seiner 
Sündlosigkeit auf seine Gerechtigkeit 
und wurde für uns zum Verbrecher.)

� Daniel Lippuner
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JUGEND UND FAMILIE

BaSKi-Kinderkirche
Samstag, 20. September, 09:30 Uhr
Unterkirche der Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Gemeinsam singen,  
basteln, feiern. Kinder der 1. bis 4. Primarklasse erleben im BaSKi auf viel-
fältige Weise Kirche und ihre Geschichten. Wir freuen uns auf viele tolle 
Begegnungen! Kathrin Dubs. Anmeldung bis Freitag, 19. September, auf: 
www.refkirchehoefe.ch/agenda

escape active – Alpamare-Spass
Samstag, 20. September, 17:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Für Jugendliche ab der Oberstufe.  
Alexander Götz.

ERWACHSENE

Chorprobe Herbstkonzert «Amerika»
Montag, 22. September, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

64PLUS

64plus Angebote «Reise ins Mittelalter»
Mittwoch, 24. September, 14:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Elisabeth Härter. Anmeldung bis  
Montag, 22. September, 10:00 Uhr auf: www.refkirchehoefe.ch/agenda

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 25. September, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen, um fit zu blei-
ben. Beatrix Steiner. Keine Anmeldung erforderlich.

VORSCHAU

Montag, 29. September bis Freitag, 3. Oktober, 07:30 Uhr – Kinderspiel
woche. Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Simone Mettler.

Mittwoch, 1. Oktober, 10:00 Uhr – Gottesdienst im Alterszentrum am Etzel
Feusisberg. Pfarrerin Rahel Eggenberger. Musik: Martin-Ulrich Brunner.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe
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Gottesdienste
Sonntag, 21. September
Kirchenbus für Gottesdienst Bettag mit Abendmahl
Abfahrtszeiten
09:20	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
09:25	 Tertianum Pfäffikon
09:30	 Kath. Kirche Pfäffikon
09:40	 Kath. Kirche Freienbach
09:45	 Bushaltestelle Untere Eulen, Wilen
10:00	 Bettagsgottesdienst mit Nationalrat Nik Gugger, 

Abendmahl und Apéro
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Alexander Seidel (Orgel, Piano) und 

Alexandra Schalch-Oberholzer (Klarinette)
19:00	 Praise’n Pray
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrer Matthias Fehr
	 Lobpreis – Impuls – Gebet für Heilung und Segen

Sonntag, 28. September
19:00	 punkt7 Gottesdienst
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrer Matthias Fehr
	 Musik: Alexander Seidel

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 22. – 28. September Amtswoche 22. – 28. September 
Pfarrerin  Rahel EggenbergerPfarrerin  Rahel Eggenberger

Herbstkonzert 
«Chormusik aus Amerika»
Samstag, 25. Oktober 2025, 19.00 Uhr, Ref. Kirche Wollerau in Wilen
Der Projektchor Höfe mit seinen Solisten singt Musik von Philip Glass, 
Karl Jenkins, Eric Whitacre, John Rutter, Morten Lauridsen, Ola Gjeilo 
u.a. Nathan Schneider begleitet den Chor an der Orgel und spielt – 
passend dazu – Orgelmusik aus Amerika. Das Konzert steht unter der 
Leitung von Alexander Seidel. Eintritt frei, Kollekte.
www.refkirchehoefe.ch/herbstkonzert

Dienstag, 23. September, 19.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

The Chosen
Glauben neu sehen mit «The Chosen»
Folge 3/8 – Jesus liebt alle Kinder



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer
21. September: Bettagskollekte
Auch die diesjährige Bettagskollekte steht im Zeichen der Solidarität in-
nerhalb der römisch-katholischen Kirche in der Schweiz, die traditions-
gemäss für die Inländische Mission aufgenommen wird.
28. September: Migratio

Herzlichen Dank für Ihre Spenden

Gedanken zum Eidg. Dank- Buss- und Bettag
Unser Gott 
Wir danken dir für alles, was wir sind und haben, und wir bitten dich um 
Vergebung, wenn wir manchmal als verwöhnte Kinder handeln und ver-
gessen, dass wir aufeinander angewiesen sind. Jesus Christus, lehre uns, 
wie Gemeinschaft gelingt, und sei mit deinem Segen in dieser Welt, die 
zerrissen ist, zerstritten, geschändet, gequält von Hass und Gewalt. Drei-
einer Gott, lehre uns Busse… und die barmherzige Geduld, um umzu-
kehren und deine Gnade zu spüren. Sei du unsere Kraft. Du bist die Quel-
le der Gnade, du bist das Leben, bei dir ist Frieden. Dir vertrauen wir uns 
an – heute und alle Tage. Amen. 

Schülergottesdienst am Freitag, 19. September
Komm Schöpfer Geist, kehr bei uns ein,
besuch das Herz der Kinder dein,
die Deine Macht erschaffen hat,
erfülle nun mit Deiner Gnad…

Heute feiern wir um 15.15 Uhr einen Schülergottesdienst 
für ALLE zum Thema: «Heiliger Geist: Gabe und Beistand 
Gottes.»

Gedanken zum Fest des hl. Bruder Klaus
Eins sein mit dir, mein Herr und mein Gott
Wie Bruder Klaus und Dorothee will ich mich sam-
meln, mein Herr und mein Gott. Still geworden vor 
Dir will ich ruhen in Dir. Ruhig geworden in Dir will 
ich lauschen Deinem Wort. Um eins zu werden, eins 
zu sein und eins zu bleiben mit Dir auf dem Weg, 
den Du mir weist. Amen.� nach H. M. Burkard

Weinkellerführung, Besichtigung Klosterkirche und 
Stiftsbibliothek Einsiedeln
Mittwoch, 24. September, 17:00–19:00 Uhr, Einsiedeln

Zweifel Chips Genusswerkstatt
Donnerstag, 16. Oktober, 12:15–17:00 Uhr, Spreitenbach

Nähere Angaben unter: www.fg-feusisberg.ch 
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Gottesdienste
Sonntag, 21. September – Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
	 1. Lesung	 Am	 8,4–7	
	 2. Lesung	 1Tim	 2,1–8	
	 Evangelium	 Lk	 16,1–13
09:30	 Hauptgottesdienst, musikalisch umrahmt 
	 vom Kirchenchor 
	 Stiftsjahrzeit für:
	 Arnold und Hildegard Bachmann-Fuchs und
	 Martin Bachmann, Baumen
	 Karl und Irma Mächler-Weber, Dorfstrasse 47 
11:00	 Gottesdienst im Alterszentrum am Etzel, 
	 musikalisch umrahmt vom Kirchenchor 

Donnerstag, 25. September – Niklaus von Flüe
19:00	  Werktagsmesse

Freitag, 26. September
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsmesse

Sonntag, 28. September
09:30	 Hauptgottesdienst 
	 Dreissigster für:
	 Christian Seibert, Dorfstrasse 30

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
KOLLEKTE

Samstag/Sonntag, 20./21. September: Die diesjährige Bettagskollekte der  
Inländischen Mission kommt im Auftrag der Schweizer Bischöfe der Seel-
sorge in unserem Land zugute. Die vielfältigen Projekte wollen in der 
Seelsorge neue Impulse setzen. Gleichzeitig ist die Bettagskollekte ein 
Zeichen der Solidarität innerhalb der Kirche in der Schweiz und ihrer  
verschiedenen Landesteile. Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 19. September
09:00	 keine Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 20. September
17:30	 Messfeier in Wilen, Erntedank

Sonntag, 21. September 
Eidgenössischer Dank- Buss- und Bettag
09:15	 Messfeier in Freienbach, Familiengottesdienst 

zum Erntedank
	 Jahrzeit für Heinrich Hiestand, Wilen
11:00	 Messfeier zum Erntedank in Bäch, Patrozinium 

der Kapelle Bäch. Anschliessend Apéro.

Montag, 22. September
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 24. September
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 25. September
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 26. September
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 27. September
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 28. September – 26. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Festgottesdienst in Freienbach zum Patrozinium 

des hl. Adelrich, musikalische Gestaltung durch 
das Vokalquartett der Organisten. Festprediger: 
Harald Eichhorn, Probst des Stifts Beromünster.

	 Stiftjahrzeit für P. Berno Blom, OSB, Kloster Einsie-
deln und Jakob und Maria-Luisa Thoma-Venzin, 
Freienbach. Anschliessend Apéro.

11:00	 Messfeier in Bäch

Herzliche Einladung zum  
Erntedankgottesdienst
Sonntag, 21. September 2025, 09:15 Uhr 
Pfarrkirche Freienbach

Sonntag, 21. September 2025
11:00 Uhr, Kapelle Bäch

Nach dem Gottesdienst sind Sie zum 
Apéro eingeladen.

Messfeier zum Patrozinium
& Erntedank

Patrozinium
Bruder Klaus



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – Bettagskollekte
Traditionsgemäss wird am Bettagswochenende in allen katholischen 
Gottesdiensten der Schweiz die Kollekte für die Inländische Mission auf-
genommen. Die Inländische Mission unterstützt damit 60 Seelsorgepro-
jekte in der ganzen Schweiz, die ohne diese Hilfe nicht durchgeführt wer-
den können. Ein Teil der Kollekte wird für kranke und auf Unterstützung 
angewiesene Priester eingesetzt. Die Bettagskollekte ermöglicht somit 
Solidarität für die Kirche in unserer Heimat. Wir danken Ihnen ganz herz-
lich für Ihre Unterstützung!

Würzig und auch süss: Abschlussfeierlichkeiten 
des Jubiläumsjahres endeten fröhlich
Es war ein würdiger und gelungener Abschluss eines Jahres voller kleiner 
spiritueller und sonstiger Experimente, das mit einem ebenso würdigen 
St. Meinrad-Festgottesdienst im Januar begonnen hatte. Unser General-
vikar Bernhard Willi stand dem Gottesdienst am vergangenen Sonntag 
vor. Beat Züger, aufgewachsen in Pfäffikon, langjähriger Pastoralassistent 
und Diakon, hielt eine sehr informative und bewegende Predigt. Kirchen-
chor und Orchester füllten die Kirche mit brillanten Mozartklängen.  
Kulinarisch folgte ein köstlich gewürzter Risotto, unter unentwegtem 
Rühren gezaubert von Fredi Husistein und Felix Knuchel. Zum Kaffee gab 
es spezielle Spitzbuben, entweder als «6» oder als «0», passend zu den  
60 Jahren, die seit Bau und Einweihung der schönen Kirche St. Meinrad 
vergangen sind. Dank der zahlreichen Mitfeiernden wurde der Anlass 
zum gelungenen Fest. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die sich 
engagiert haben, und an alle, die dies durch ihr Mitfeiern geschätzt haben.

Erntedank
Am Sonntag, 21. September, feiern wir gemein-
sam Dank-, Buss- und Bettag – und zugleich  
Erntedank. Wir danken für die Gaben der Erde, 
für das tägliche Brot und für alles, was unser  
Leben reich macht. Dank und Umkehr gehören 
zusammen: Wer dankt, erkennt das Geschenk 
des Lebens. Wer umkehrt, macht Platz für Neues.� Foto: Thomas Knobel, Sigrist

Fiir für Chlii & Gross
Donnerstag, 25. September, um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche
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Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch

Am Sonntag feiern wir in der Pfarrkirche Freienbach unseren 
Erntedankgottesdienst unter dem Motto: «Dankbar für 
unsere Wurzeln». Das Kinderchörli Tamburello umrahmt 
musikalisch unseren Familiengottesdienst. Alle sind herz-
lich eingeladen, in Tracht zu kommen! Wir freuen uns auf 
die Kinder, Familien und die ganze Gemeinde. Herzliche  
Einladung an alle!

Katharina Frehner und die Familiengottesdienstgruppe

Gottesdienste
Samstag, 20. September
19:00 	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 21.  September – 25. Sonntag im Jahreskreis 
eidg. Dank-, Buss- und Bettag mit Erntedank
10:30	 Eucharistiefeier
14:00	 Eucharistiefeier Kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Montag, 22. September
13:45 	 Rosenkranz, Lobpreis
15:15	 Schulgottesdienst der 5. und 6. Klassen 
	 Meinradskapelle 

Dienstag, 23. September
09:00	 Eucharistiefeier anschl. Rosenkranz

Mittwoch 24. September
16:00	 Eucharistiefeier Pflegezentrum Roswitha

Donnerstag, 25. September
09:00	 Eucharistiefeier 
10:00	 Fiir für Chlii & Gross
19:30	 Eucharistiefeier Kapelle Hurden

Samstag, 27. September
19:00	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für Maria und Anton Braschler-Staub

Sonntag, 28. September – 26. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Eucharistiefeier
	 Dreissigster von Emil Koller
	 Stiftjahrzeit für Myrtha und Johann Ruckli-Löpfe
14:00	 Eucharistiefeier Kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Hurden: 
Sonntag, 21. September
16:30	 Eucharistiefeier Heim St. Antonius

Donnerstag, 25. September
19:30	 Eucharistiefeier Kapelle Hurden



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Gottesdienste

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: migratio am «Tag der 
Migrantinnen und Migranten»

SAMSTAG, 27. September
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Leonie Theiler
	 Bernhard Theiler

SONNTAG, 28. September
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
		
Wollerau
10:30 	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Adolf und Marie Rosa  

Kümin-Schuler
	 Sophie Rüegg
	 Ursula Rüegg

Wollerau
11:45	 Taufe von
	 Aurelian Ivaan Radosevic, 

Wollerau 

Wollerau
10:30	 Erntedankgottesdienst (A. Fuchs)
	 mit Segnung der Erntegaben, 
	 musikalisch umrahmt durch den 
	 Musikverein Verena Wollerau, 
 	 anschliessend Apéro
	 Gedächtnis für
	 Pius Hofmann-Kressig	

MITTWOCH, 24. September 
Schindellegi / Feusisberg
10:00	 Eucharistiefeier  

(H. Bruhin)
	 Alterszentrum  

am Etzel

DONNERSTAG, 25. September
Wollerau
08:30	 Rosenkranz mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier  

(H. Bruhin)

FREITAG, 26. September
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz
09:00	 Eucharistiefeier  

(H. Bruhin)

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
EIDG. DANK-, BUSS- UND BETTAG
Sonntagskollekte: Für Seelsorgeprojekte 
und für Seelsorgerinnen und Seelsorger 
in Notlagen in der ganzen Schweiz

Lesejahr C:
Erste Lesung AT: 	 Am 8,4–7
Zweite Lesung NT: 	 1 Tim 2,1–8
Evangelium: 	 Lk 16,1–13 
		  (oder 16,10–13)

SAMSTAG, 20. September
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier  

(H. Bruhin)

SONNTAG, 21. September
Schindellegi 
09:00	 Erntedankgottesdienst  

(A. Fuchs)
	 mit Segnung der Erntegaben, 
	 musikalisch umrahmt durch das 
	 Jodelchörli Schindellegi, 

anschliessend Apéro
 	 mit der Frauengemeinschaft 

Schindellegi

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	  Montag / Mittwoch	  
08:30 –11:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr 	  08:30 –11:30 Uhr 	  
13:30 –16:30 Uhr13:30 –16:30 Uhr

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.chpfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Für Seelsorgeprojekte und für 
Seelsorger/innen in Notlagen in der ganzen Schweiz
Der Eidgenössische Bettag ist ein Tag des Dankens, aber auch der Solida-
rität. Mit der Bettagskollekte unterstützt die Inländische Mission in die-
sem Jahr 57 Seelsorgeprojekte auf allen Ebenen kirchlichen Lebens und 
Priester in einer Notsituation. Die Inländische Mission ermöglicht so Soli-
darität gegenüber Pfarreien und weiteren kirchlichen Intuitionen und 
Personen, die dringend auf Hilfe angewiesen sind. Für Ihre Unterstützung 
danken wir herzlich.

Offene Stellenangebote im Seelsorgeraum Berg
• Religionspädagoge/in oder Katechet/in 50–100 %
• �Sakristan/in – Hauswart/in 60–80 % und / oder lernbereite(r) Querein-

steiger/in als Nachwuchskraft

Die Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.seelsorgeraum-berg.ch/wir/offene-stellen/ 

Kollekten SSR Berg im August 2025
Schwyzer Berghilfe für 
Bergbauern	 Fr.� 190.00
Radio Maria	 Fr.� 590.10
Dienststelle Fidei Donum	 Fr.� 529.75
Kinderhilfswerk «Unsere kleinen Brüder und Schwestern»	 Fr.� 478.60
Stiftung Jugend & Familie	 Fr.� 366.25
Stiftung cerebral, Stiftung für cerebral gelähmte Kinder	 Fr.� 575.60
Caritas Schweiz	 Fr.� 364.45

Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Der Seelsorgeraum Berg informiert
Der Seelsorgeraum Berg informiert, dass Regina Moscato nicht mehr für 
den Seelsorgeraum Berg tätig ist und die Zusammenarbeit per Ende No-
vember 2025 beendet wird. Wir danken Regina Moscato für ihr engagier-
tes seelsorgerisches Wirken beim Seelsorgeraum Berg und wünschen ihr 
für ihre Zukunft alles Gute.� Seelsorgeraum Berg

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Erntedankgottesdienste im SSR Berg in diesem 
Jahr am Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Sonntag, 21. September 
09:00 Uhr, Kirche St. Anna Schindellegi
10:30 Uhr, Kirche St. Verena Wollerau
Der Seelsorgeraum Berg freut sich auf den Eidg. Dank-, Buss- und Bettag. 
Die Familien sind herzlich eingeladen, einen Korb voll Gemüse und Zopf 
beim Altar hinzustellen, damit diese gesegnet werden können.

Dank und auf bald!
Im SSR Berg ist Prälat Dr. Hans-Pe-
ter Fischer regelmässig als Aushilfs-
priester tätig. In diesem Jahr hat er 
in den Sommermonaten mehrheit-
lich die Gottesdienste abgedeckt 
und darüber hinaus weitere pries-
terliche Dienste in unserem Seel-
sorgeraum übernommen. Dafür 
sei ihm ein besonderer Dank aus-
gesprochen. Wir sind froh und 
dankbar, dass Du, lieber Hans-Pe-
ter, auch weiterhin in unserem 
Seelsorgeraum für seelsorgliche 
Aushilfen zur Verfügung stehst, 

und freuen uns, dass Du immer wieder den Weg von Rom zu uns in den 
SSR Berg auf Dich nimmst. Ein paar Köstlichkeiten aus unserer Region 
durfte ich Dir im Rahmen eines gemeinsamen Mittagessens vor Deiner 
Heimreise nach Rom als kleines Zeichen des Dankes und der Anerken-
nung für all Deine Dienste überreichen. Wir freuen uns sehr, dass Du bald 
wieder verschiedene Gottesdienste mit uns im SSR Berg feierst. Du bist 
im SSR Berg ganz herzlich willkommen.� Pfrarrer Andreas Fuchs

Rückblick Patrozinium St. Verena am 31. August
Die Kirchgemeinden von Wollerau 
und Schindellegi feierten das Patro-
zinium, die Schutzherrschaft der 
Heiligen Verena über unsere Kirche. 
Die Eucharistie zelebrierte Prälat Dr. 
Hans-Peter Fischer, der in seiner 
Predigt das Leben dieser Heiligen 
schilderte. Nach der Heiligen Messe 
durften wir das wunderschöne 
Wetter geniessen, und unseren  
Mitchristen begegnen. Auf die Für-
sprache der Heiligen Verena möge 
uns der Herr auf dem Weg der Ein-
heit weiterführen, denn «Alle sollen 
eins sein» (Joh 17,21).

VEREINE / GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

«Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi/

VORANZEIGEN

Eucharistiefeier mit der Liturgiegruppe der Frauen- 
gemeinschaft Wollerau
Donnerstag, 2. Oktober, 09:00 Uhr 
Kirche St. Verena Wollerau
Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Frauengemeinschaft Wollerau,  
anschliessend Kaffee und Gipfeli im Pfarreisaal. Alle sind herzlich ein
geladen.



Freie Evangelische Gemeinde Höfe
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Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

««  Jesus spricht:    Jesus spricht:  
Bleibt in mir, und ich werde  Bleibt in mir, und ich werde  

in euch bleiben. Eine Rebe kann in euch bleiben. Eine Rebe kann 
nicht aus sich selbst heraus  nicht aus sich selbst heraus  

Frucht hervorbringen;  Frucht hervorbringen;  
sie muss am Weinstock bleiben. sie muss am Weinstock bleiben. 
Genauso wenig könnt ihr Frucht Genauso wenig könnt ihr Frucht 
hervorbringen, wenn ihr nicht in hervorbringen, wenn ihr nicht in 

mir bleibt.» mir bleibt.»  »»
Johannes 15,4Johannes 15,4

Gottesdienste
Sonntag, 21. September
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream: 

www.feg-hoefe.ch/live)

Dienstag, 23. September
06:30	 Frühgebet
14:30	 Treffpunkt 60+

Donnerstag, 25. September
09:00	 Frauengesprächsgruppe

Sonntag, 28. September
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream: 

www.feg-hoefe.ch/live)

Dienstag, 30. September
06:30	 Frühgebet

Mittwoch, 1. Oktober
19:00	 Gebetsabend

Sonntag, 5. Oktober
09:30	 Brunch-Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:45 Uhr im 

Livestream: www.feg-hoefe.ch/live)
	 Gäste herzlich willkommen!
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Herzliche Einladung zum «Predigt-Talk» am Bettag 
Der eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag ist ein nationaler Feiertag, der uns einlädt  
innezuhalten, zu danken, zu beten und somit zu Gott zurückzukehren, als Einzelne, als 
Familien, als Gesellschaft, Kirche und Nation. Ein Feiertag, an dem wir nicht uns selbst 
und unsere Errungenschaften feiern, sondern Gott und das, was er zu wirken vermag. 

Diese Tradition reicht weit in die Schweizer Geschichte zurück. Bettage bekamen ihre Bedeu-
tung durch besondere Ereignisse, welche die Menschen erschütterten oder beeindruckten. 
1832 wurde er für die ganze Schweiz eingeführt und hat heute noch staats- und kirchenpoliti-
sches Gewicht. Es ist der einzige Feiertag, der staatlich verordnet ist. So inspiriert er immer 
wieder zu Anstössen für kleine «Weltverbesserungen» und ist zu einem Leuchtturm der Hoffnung 
geworden. Die reformierte Kirchgemeinde Höfe lädt im Turnus verschiedene Gäste aus der Partei-
landschaft ein, wobei die Parteipolitik im Gottesdienst jeweils keine Rolle spielt. Am 21. Septem-
ber um 10 Uhr ist Nik Gugger unser Gast in der Ref. Kirche Wollerau: Als EVP-Nationalrat, Mitglied 
im Europarat, Geschäftsmann und ehemaliger Kirchenleiter werden wir im Predigt-Talk mehr von ihm 
und seinen Träumen erfahren. Umrahmt wird der Gottesdienst mit Musik von Alexander Seidel 
(Orgel, Piano) und Alexandra Schalch (Klarinetten). Im Anschluss besteht die Möglichkeit, bei einem 
Apéro miteinander ins Gespräch zu kommen.

Eine «gute Viertelstunde» – unser Gebet  für die Kirche
Mitte September haben wir mit unserem Projekt gestartet: Dem  
Gebet für die Kirche, das jeweils sonntags (ausser an Feiertagen) in 
der Kirchenraumverlängerung in Wollerau (9:30 – 9:45 Uhr) oder 
im Bachtelsaal in Pfäffikon (18:30 – 18:45 Uhr) direkt vor dem  
jeweiligen Gottesdienst stattfindet und von freiwilligen  
Mitarbeitern, die ein Herz für das vielfältige Gebet haben, an-
geleitet wird. Die Daten werden jeweils im Kirchenblatt  
bzw. auf der Webseite www.refkirchehoefe.ch vorgängig für 
Sie publiziert. Wir freuen uns auf neugierige Besucher, offene 
Gäste und treue Mitbeter. � Pfrn. Rahel Eggenberger (Bild zvg)


